
Aufnahmevoraussetzungen

Beim wöchentlichen Infotermin können Sie 
die Einrichtung am besten kennenlernen. 
Wenn Sie sich von unserem Angebot ange-
sprochen fühlen, können Sie in Absprache 
mit dem Krankenhaus, ihrem niedergelas-
senen Facharzt, dem Sozialdienst oder dem 
zuständigen sozialpsychiatrischen Dienst 
(SpDi) das Aufnahmeverfahren einleiten. 

Hierzu erhalten Sie von uns die notwendi-
gen Antragsunterlagen. Ihr Facharzt erstellt 
eine ärztliche Stellungnahme für den Medi-
zinischen Dienst des Kostenträgers. Das wei-
tere Aufnahmeverfahren wird von der RPK 
koordiniert. 

Sie erhalten anschließend eine Einladung zu 
einem Vorstellungsgespräch in der RPK. Da-
bei werden die Erwartungen, Wünsche und 
Inhalte einer Rehabilitationsmaßnahme be-
sprochen. 

Wenn Sie sich in Übereinstimmung mit uns 
für eine RPK-Maßnahme entscheiden, leiten 
wir die Antragsunterlagen an den zuständi-
gen Kostenträger weiter. Sobald die Über-
nahme der Behandlungskosten geklärt ist, 
wird ein Aufnahmetermin festgelegt.

Wichtig

Wir bieten „Zertifizierte Qualität“ gemäß 
DIN EN ISO und AZAV §178 SGB III.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Perso-
nenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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So erreichen Sie uns

Bezirkskliniken Schwaben
RPK Schwaben

Leitung, Aufnahme
Lindenallee 2, Haus 63d, 89312 Günzburg
Telefon: 08221 96-26300
E-Mail: rehabilitation@bezirkskliniken-schwaben.de
Internet: www.bezirkskliniken-schwaben.de

RPK Schwaben 
Facheinrichtung zur medizinischen und 
beruflichen Rehabilitation psychisch
kranker Menschen

Zielgerichtete und bewährte 
Rehabilitation für 
psychisch kranke Menschen
in Günzburg 

Rehabilitation

Anfahrt
• �Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
   Buslinie 856 (Richtung Günzburg-Reisensburg)
• �Mit dem Auto:

von der A8 kommend: Ausfahrt Günzburg, Richtung
Günzburg folgen bis zum Hinweisschild Krankenhäuser.
von der B10 oder B16 kommend: dem Hinweisschild
Krankenhäuser folgen.



Klares Konzept, klare Zielgruppe

Das Therapieangebot der RPK Schwaben richtet 
sich an:

• �Menschen, die an einer psychischen Er-
krankung leiden bzw. von einer psychischen 
Erkrankung (erneut) bedroht sind. 

• �Menschen, bei denen aufgrund einer psychi-
schen Erkrankung Einschränkungen im Bereich 
der lebenspraktischen Kompetenz und der 
beruflichen Leistungsfähigkeit bestehen. 

Bewährte Methoden

Bei der Behandlung setzt die RPK Schwaben 
zahlreiche Methoden ein. Dazu zählen:

• �gemeinsame Rehabilitationsplanung mit konti-
nuierlicher Überprüfung des bisher Erreichten

• �fachärztliche psychiatrische Behandlung 

• �Psychodiagnostik

• �psychoedukative Angebote 

• �lebens- und haushaltspraktisches Training 

• �Arbeitstherapie

• �berufsspezifisches Training in den Bereichen 
Metall, Holz, Büro/EDV und Elektrotechnik 

• �Sport

• �Angehörigenarbeit

• �kognitives Training 

• �Projektangebote 

Ein kompetentes Team für eine 
erfolgreiche Rehabilitation

Die Rehabilitanden sollten den Weg zurück 
in ein normales Leben finden und ihren 
Alltag wieder meistern. So lautet das ober-
ste Ziel der RPK Schwaben. Dafür arbeiten 
Experten aus verschiedenen Bereichen eng 
zusammen:

• �Fachärzte für Psychiatrie und Psychotherapie 

• �Psychologen 

• �Gesundheits- und Krankenpfleger

• �Sozialpädagogen 

• �Arbeitstherapeuten/Arbeitsanleiter

Weitere Programmschwer-
punkte der RPK Schwaben

• �für Menschen, die an einer Borderline-
Persönlichkeitsstörung leiden

• �für Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung und gleichzeitig schädlichem 
Gebrauch von Alkohol und/oder Drogen. 

Diese Angebote werden schwerpunktmäßig 
am Standort Kempten angeboten.

Zurück ins gesunde Leben 

Die RPK Schwaben unterstützt seit mehr als 30 
Jahren psychisch kranke Menschen. Wir hel-
fen ihnen bei der Wiedereingliederung in den 
Alltag und ins Berufsleben. 

Die medizinische Rehabilitation dient der psy-
chischen Stabilisierung und der Überwindung 
von Krankheitsfolgen. Sie soll eine erneute 
Erkrankung verhindern. Eine möglichst selbst-
ständige Lebensführung ist das vorrangige 
Ziel.

An eine erfolgreiche medizinische Rehabilitati-
onsmaßnahme kann sich eine berufliche Reha-
bilitationsmaßnahme anschließen. Diese dient 
vorrangig der Re-Integration in den Arbeits-
markt, der Vorbereitung auf eine Ausbildung 
oder Umschulung. 

Die Aufenthaltsdauer kann im Rahmen der me-
dizinischen Rehabilitation bis zu zwölf  Monate, 
im Bereich der beruflichen Maßnahme bis zu 
neun Monate betragen.

Die Finanzierung der medizinischen Maßnah-
me übernehmen die gesetzliche oder private 
Krankenversicherung, die Rentenversicherung 
oder die Beamtenbeihilfe. Berufliche Maßnah-
men werden in der Regel durch den Renten-
versicherer oder die Arbeitsagentur finanziert.


